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Gerhard Wolff

Arbeitsrecht
Mietrecht
Bau- und Immobilienrecht
Erbrecht

Lars Dippel
Fachanwalt f. Verkehrsrecht
Unfallregulierung
Bußgeldrecht
Strafrecht
Versicherungsrecht

Jörg Holzmeier
Fachanwalt f. Medizinrecht
Arzthaftungsrecht
Pflegerecht
Erwerbsminderung
Schwerbehinderung

Monika Fränkel
Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
Sorgerecht
Betreuungsrecht

Wolff – Dippel
Holzmeier – Fränkel

Rechtsanwälte

Bargeld-Gold.de
www.

Otto Schulte

und Sükrü Pehlivan

Viktoriastraße 2
45327 Essen
Telefon 0201 . 8 56 62 94
Mo. bis Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr      

Ankauf von Gold zu fairen Preisen.
Garantiert!

www.Bargeld-Gold.de

Otto Schulte und Sükrü Pehlivan www.Bargeld-Gold.de

Das Wochenblatt finden Sie auch
unter www.schonnebeck.com

Portal News - Wochenblatt

Katernberg. 37 junge Musiker,
alles Schüler und Schülerinnen
der  Schule an der Viktoriastr.
präsentierten am 13. Dezember,
was sie in den vergangenen
Monaten im Rahmen des
Projektes „Jedem Kind ein
Instrument“(Jeki) gelernt hatten.
Den Anfang machten die
Schlagwerke: 4 Kinder  trom-
melten drauflos, eröffneten das

Konzert und heizten das
Publikum mit dem Lied „We
will rock you“ ein. Es folgten
kleine Darbietungen auf der
Gitarre, der Geige, der
Blockflöte, dem Klavier und der
Trompete. Zum Schluss spielten
dann noch einmal alle  zusam-
men: Das Ensemble „Kunter-
bunt“, das Schulorchester
präsentierte sich zum ersten Mal.

Am Ende waren die zahlreich
erschienen Besucherinnen und
Besucher nicht nur von der
musikalischen Vielfalt, sondern
besonders von der Konzentration
und Begeisterung, mit der die
Kinder ihre Instrumente spielten,
begeistert und belohnten die
Kinder mit starkem Applaus. 

Veltins Pils

12 x 1,0 l
3,30 Pfd.

Literpreis 0,70 e 8.49Coca-Cola
versch. Sorten

2x 20 x 0,5 l
6,20 Pfd.

Literpreis 0,94 e 18.88
Doppelpack
König Pils
Min./Still

20 x 0,5 l
3,10 Pfd.

Literpreis 1,05 e 10.49
Diebels Alt

20 x 0,5 l
3,10 Pfd.

Literpreis 0,99 e

20 x 0,5 l
4,50 Pfd.

Literpreis 1,29 e

9.99
12.99Josefs

Dunkel/Keller
12 x 0,7 l

3,30 Pfd.
Literpreis 0,47 e 3.99Gerolsteiner

Min./Still

12 x 0,7 l
3,30 Pfd.

Literpreis 0,39 e 3.33Stiftsquelle
Min./Still

6 x 1,5 l
3,00 Pfd.

Literpreis 0,44 e 3.99Volvic
natur/feinperlig

20 x 0,5 l
4,50 Pfd.

Literpreis 0,69 e 6.99Leikeim
Limonaden, versh. Sorten

25 x 0,02 l 8.99Kümmerling
Limonaden, versh. Sorten

Angebote gültig: 08. bis 12. Januar 2013
Irrtum vorbehalten

Jeki - Jahresabschlusskonzert in 
der Schule an der Viktoriastraße
Kinder erhielten starken Applaus

Mike und Delilah begeisterten das Publikum mit dem Lied  „Alle Jahre wieder“ auf der
Trompete. Bericht und Bild: S. Küthe, Schule an der Viktoriastraße

Reise mit der AWO nach Sachsen
Anmeldungen sind jetzt möglich
Das Ziel dieser Reise ist der
Kurort Hartha (ca. 20 km von
Dresden entfernt) am Rande des
Naturparks "Tharandter Wald".
Hier befindet sich auch der geo-
grafische Mittelpunkt des
Bundeslandes Sachsen. Die
Reisegruppe ist im „Parkhotel
Forsthaus“ in Zimmern mit
DU/WC, Föhn, TV und
Direktwahltelefon bei Halbpen-
sion untergebracht. Die Etagen
sind mit einem Lift zu erreichen.
Diese 7-Tage-Reise findet statt

im Zeitraum 23. Juni bis 29. Juni
2013 mit einem modernen 4-
Sterne-Reisebus. Dieser bleibt
während der gesamten Reise-
dauer vor Ort und steht für
Fahrten ins Umland zur
Verfügung. Im Reisepreis ent-
halten sind bereits Fahrten nach
Dresden, Freiberg, Meißen und
Moritzburg. Mit der Reisegruppe
kann natürlich eine Erweiterung
dieses Besichtigungsprogramms
vereinbart werden. Der Reise-
preis pro Person beträgt bei

Unterbringung im Einzelzimmer
585,- D und im Doppelzimmer
535,- D Die Gruppenzusammen-
setzung wird bei der Festlegung
der Ein- und Ausstiegstellen
berücksichtigt. Anmeldung und
Informationen:
AWO-Geschäftsstelle,
Pferdemarkt 7,
Gudrun Liebelt,
Tel.: 1897-403 oder 
Alfred Grimm, Tel.: 308585



Schonnebeck. Am kommenden
Dienstag, dem 15. Januar 2013,
gibt es in dem Schonnebecker Fri-
seursalon Gabriele Gierth einen
guten Grund, die Gläser klingen
zu lassen. Und wie verlautet, gibt
es für Gratulanten sogar einen
kleinen Imbiss. Dazu können
Kundinnen und Kunden vom 15.
bis 30. Januar 2013 ein Los ziehen
und nehmen so an einer Tombola
teil, bei der nette Preise aus dem
Dienstleistungs- und Pflegepro-
gramm des Salons zu gewinnen
sind. Anlass zur Freude ist das
zwanzigjährige Bestehen Gabriele
Gierths Salon in der Huestraße
160. Die Meisterin erinnert sich:
"Als ich im Januar 1993 den Weg
in die Selbständigkeit wagte, hatte
ich trotz einer soliden Ausbildung
als Meisterin schon ein mulmiges
Gefühl im Magen, aber ich habe
den Schritt nie bereut". Die positi-
ve Entwicklung ihres Unterneh-
mens gibt ihr Recht und basiert
auf dem Erfolgsrezept: Ein har-
monisches Betriebsklima, korrek-
te Haarschnitte, perfekte Pflege
und stets den Finger am Puls der
Zeit haben. Permanente Schulun-
gen und Fortbildungen ihrer Mit-
arbeiterinnen haben sich bewährt.
„Der Kunde muss sich kompetent
beraten, freundlich umsorgt und
umworben fühlen" weiß Gabriele

Gierth. Ein Besuch beim Friseur
sei in der heutigen Zeit nämlich
mehr als nur Haarschneiden. Hier
solle man für eine kurze Zeit  der
Hektik des Alltags entrinnen kön-

nen. Wir gratulieren Gabriele
Giert und ihrem Team recht herz-
lich und wünschen weiterhin ei-
nen optimistischen Blick in die
Zukunft und viel Erfolg.

Hier sind die Teilnehmerinnen
des ZUMBA®GOLD Kurses
(montags 17:00 Uhr) in der Ju-
gendhalle Schonnebeck zu se-

hen, die sich zu den Rhythmen
typischer lateinamerikanischer
Musik wie Salsa, Merengue,
Cumbia und Raggaeton einmal
wöchentlich fit tanzen. Auch
Elemente aus Flamenco, Tango
und Bauchtanz gehören zum
Programm und tragen zur guten
Stimmung bei. Bei ZUMBA®
GOLD handelt es sich um ein
spezielles ZUMBA®-Training,
das auf die Bedürfnisse älterer

Teilnehmer (50 +) abgestimmt
ist. Die Choreographien sind
leicht nachzuvollziehen und das
Trainingslevel ist stets moderat.
Im Vordergrund steht der Spaß an
der Bewegung, die Fitness
kommt nebenbei und von ganz
allein. Der Kurs eignet sich auch
für Personen, die nicht sofort in
einen Intensivkurs ZUMBA®
Fitness einsteigen möchten oder
sich dies nicht sofort zutrauen

und langsam einsteigen möch-
ten. Kursstart: Montag 7. Januar
2013, 17 Uhr, GSG Jugendhalle
Schonnebeck, Saatbruchstraße
52, Essen-Schonnebeck. 
Informationen und Anmeldung
unter 0201-213355
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr: 10-14
Uhr und Di, Do: 12-16 Uhr. Fo-
to/Bericht: Anja Böttcher, Dipl.
Sportwiss., GSG Jugendhalle
Schonnebeck.

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Spaß an der Bewegung steht im Vordergrund
ZUMBA® GOLD - 50+ und Einsteiger - in Schonnebeck
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Lust auf 
Volleyball?
In einem vom Essener Sportbund
angebotenem Kurs für Damen
und Herren wird, völlig ohne Pro-
fi-Zwang, an jedem Donnerstag
von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr Vol-
leyball in der Turnhalle an der
Grabenstraße in Stoppenberg ge-
spielt. Zur Verstärkung werden
noch weitere Mitspieler / -innen
(Alter egal) mit oder ohne Vor-
kenntnisse gesucht. Der neue
Kurs beginnt am 10. Januar 2013.
Ein späterer Einstieg ist jedoch
überhaupt kein Problem. Der
Kurs ist nicht kostenlos, macht
aber viel Spaß und hält fit!
Infos und Anmeldungen beim
ESPO. Kontakt: Sarah Buhren,
Telefon0201 / 8146 - 0
oder unter 0176 / 845 43 290.

20 Jahre Salon Gabriele Gierth
Verlosung netter Preise vom 15. bis 30. 1.

Das eingespielte Team in der Huestraße 160: Friseurmeiste-
rin Gabriele Giert (Mitte) und Mitarbeiterinnen Cornelia Meza
sowie Monika Gölitz (v. li.). Foto: Willi Zimmermann
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Eugen Miozga (li.) und Mitarbeiter Dieter Buzeck in diesen Tagen vor dem Küchenstudio auf dem
Rotthauser Markt  an der Karl-Meyer-Straße 56 in Rotthausen. Foto: Willi Zimmermann

Wenn Eugen Miozga seine Kun-
den bei der Planung, Anschaf-
fung oder dem Umbau einer  Kü-
che berät, weiß er, wovon er
spricht. Schließlich konnte er in
den vergangenen Jahrzehnten Er-
fahrungen in der Branche sam-
meln. Lag der Schwerpunkt sei-
nes Unternehmens mit eigenen
erfahrenen Monteuren bis zum
Jahreswechsel 2011/2012 eher
im handwerklichen Bereich wie
der Ausführung von Montagen
für verschiedene Großunterneh-
men, die auch heute noch zu sei-
nem Kundenstamm gehören, so
hatte er sich entschlossen, die

Firma um ein Studio mit Verkauf
ausgesucht schöner Küchen zu
erweitern.  Dafür hat Miozga An-
fang dieses Jahres auf dem neuen
Markt in der Karl-Meyer-Straße
56 einen Standort gefunden. Eine
Kleine Küchenausst-
ellung zeigt dort nur einige Bei-
spiele der unbegrenzten Möglich-
keiten. Der Kunde kann gemein-
sam mit dem Küchenfachmann in
ein reichhaltiges Katalogmaterial
Einsicht nehmen und individuell
seine Traumküche unter Berük-
ksichtigung seiner räumlichen
und finanziellen Möglich-
keiten zusammenstellen. Zum

Service gehören unter anderem
die Erstellung von Zeichnungen
bei Umzügen (natürlich per
Computer) und die fachgerechte
Montage durch eigene Mitarbei-
ter. Von der Planung bis zum An-
bringen der letzten Schraube
liegt im Küchenstudio Eugen
Miozga also alles in einer Hand
und das seit einem Jahr in Rott-
hausen. Der Küchenspezialist
dankt allen Kunden und Ge-
schäftspartnern, die ihm in die-
sem Jahr ihr Vertrauen geschenkt
haben. Weitere Infos: 0209 14 97
33 75, montags bis freitags von 9
bis 18 Uhr, samstags 9 bis 16 Uhr.

E. M. Küchenstudio 1 Jahr in Rotthausen

SVS verpflichtet Torwart Christian Görres
Am 11. Januar geht es für Landes-
ligist Spielvereinigung Schonne-
beck wieder los, dann ist Trai-
ningsauftakt für die Rückrunde.
Zuvor geht ein Teil der Mann-
schaft am 5. Januar in der ersten
Runde der Essener Hallenstadt-
meisterschaften an den Start. Mit
dabei sein wird auch ein neuer

Torwart. Nach dem Abgang von
Steffen Nass zum Kreisligisten
Katernberg 19 haben die Grün-
Weißen in Christian Görres
hochkarätigen Ersatz gefunden.
Der 21-jährige ist zuletzt verein-
slos gewesen und hielt sich be-
reits seit einigen Wochen am
Schetters Busch fit. Bis zum

Sommer war der Student in der
Regionalliga für die Schalker
U23 aktiv. Für die Reserveteams
vom FC Schalke und dem VfL
Bochum bestritt Görres insge-
samt elf Regionalligaeinsätze. 
"Es hat für beide Seiten gepasst.
Wir waren auf der Suche nach ei-
nem neuen Torwart und Christian

wollte endlich wieder Fußball-
spielen. Er hat nun ein halbes
Jahr Zeit sich wieder in Topform
zu bringen, um sich für höhere
Aufgaben zu empfehlen. Mit ihm
und Marco Glenz steht uns jetzt
ein überragendes Torwartduo zur
Verfügung", sagte Trainer Dirk
Tönnies. Michael Bylsma

Beisenstraße
gesperrt
Katernberg. Wegen Kanalbauar-
beiten durch die Stadtwerke Es-
sen AG ist die Beisenstraße zwi-
schen Ückendorferstraße und
Grundstraße seit gestern und vor-
aussichtlich für 6 Wochen ge-
sperrt. Die Buslinien 183 und NE
15 werden umgeleitet.



Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

- Anzeige -                                                               - Anzeige -

AMBULANTE
ALTEN- UND
KRANKENPFLEGE

ANDREA AKSOY GmbH
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Kolpingfamilie
lädt zur Gemeinschaftsmesse mit
der Ehrengarde  am Montag, dem
14. Januar 2013, um 19.00 Uhr,
in Hl. Geist ein. Das religiöse Ge-
spräch beginnt um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum St. Joseph,
Termeerhöfe 10. Thema : „Die
Nächstenliebe als Kennzeichen
des Christseins“.

Kinderkostümball und 
Galasitzung auf Zollverein
"Die Närrische Elf" wird  in die-
sem Jahr am kommenden Sonn-
tag, dem  13. Januar 13, zum elf-
ten Mal einen Kinderkostümball
in der Halle 12 auf Zollverein
ausrichten. Der Einlass ist 14:00
Uhr, Beginn 15:00 Uhr.  Dabei ist
der Eintrittspreis von 4,00 Euro
die gesamten elf Jahre unverän-
dert geblieben. Dazu gehört wie,
in den letzten Jahren immer, ein
Freigetränk für jedes Kind, ge-
sponsert von der Stiftsquelle.
Geleitet wird die Veranstaltung
von Jennifer Gembler. Sie hat es
schon in den letzten Jahren sou-
verän und mit viel Herz getan.
Dazu treten die Garden Dancing
Flame und Dancing Fire so wie
der Zauberer Charlie Martin auf.
Die Mädchen von der Tanzgarde
Dancing Flame werden in voller
Besetzung antreten. Zum ganzen
Programm gehört aber besonders
das kleine Publikum. Ihr Beitrag,
nicht nur im Saal, auch auf der
Bühne, ist ein wichtiger Bestand-
teil dieses Konzeptes. Mitma-
chen ist das Zauberwort, und Jen-
nifer weiß dies hervorragend um-
zusetzen. Ihre Tollitäten, Prinz

Fabian II. und Corina I., das Kin-
derstadtprinzenpaar, sind natür-
lich auch dabei.

Karten erhält man an der
Kasse.
Galasitzung am
Abend davor

Einen Tag vor dem Kinderkos-
tümball wird für die "Großen" die
Galasitzung gestartet. Wie immer
ein buntes Programm und Pre-
mieren für Essen. In diesem Jahr
ist es die „De Froende“, eine
Band mit besonderem Anspruch,
so wie die „Panikstaffel“ aus dem
Hessischen. „Der Een on Der An-
ne“ Humoristen der Spitzenklas-
se, der Trompeter Lutz Kniep und
die immer wieder gewünschte
„Funkengarde Erkelenz“ mit ih-
ren tänzerischen Einlagen. 
Beginnen aber werden die „Dan-
cing Flame“ der Närrischen Elf.
Natürlich sind auch „Dancing Fi-
re“, das Männerballett "Bein
Hoch" so wie das Essener Stadt-
prinzenpaar Marc I. und Katja I.
dabei. Margot Ackermann, Präsi-
dentin „Die Närrische Elf“e.V.

Bestimmt wird's wieder so schön wie im vergangenen Jahr. 
Leserfoto

Ocklenburgs Ried 16 45309 Essen 
Telefon 0201-185 30 30  mail@lajolie.de

�Happy New Year� - Aktion
15%

auf alle Gesichtsbehandlungen
z. B. Grundbehandlung 

statt 39,-� nur  33,- � incl. Ausreinigung

besuchen Sie uns auch auf 
www.lajolie.de

„Hier geht Tennis....“ lautet der Slogan der Tennisgesellschaft Gold-Weiß Gelsenkirchen
e.V. Angesichts der gepflegten Anlage will man dem gern Glauben schenken. Neue Mitglie-
der sind stets herzlich willkommen. Foto: Marzena Sak

Gaumenfreuden und Sport im neuen
Club-Restaurant der TG Gold-Weiß
„Smash“ steht für gediegene Gastronomie
"Nur das Leckerste ist uns gut ge-
nug"! Mit diesem Leitsatz  ist
Bülent Sak mit seinem Team im
Dezember 2011 angetreten, als er
das inzwischen renommierte
Restaurant Amini in Katernberg
eröffnete.  Und dieser Grundsatz
gilt für den erfahrenen Gastrono-
men Bülent Sak, seit 1991 auch
Chef der Pizzeria an der Schon-
nebeckhöfe 180, in dem am ver-
gangenen Freitag eröffneten Res-
taurant des Clubhauses der "Ten-
nisgesellschaft Gold-Weiß Gel-
senkirchen e. V"., die mit der
Verbindung zu dem neuen Päch-
ter  des nagelneuen Hauses offen-
bar einen gut platzierten Schmet-
terball geschlagen hat. Der Res-
taurantname „Smash“ steht dafür
als Synonym.  Sak bei der Eröff-
nung am 4. Januar: "In unserem
Restaurant sollen sich Mitglieder
des Vereins, Einheimische wie
auch Gäste aus der Ferne rundum
wohlfühlen. Die Philosophie un-
seres Hauses ist dabei ganz ein-
fach: sind unsere Gäste zufrie-
den, sind wir es auch.
Unser Küchenteam ist mit Freu-
de und mit dem Gespür für das
Wesentliche bei der Arbeit - das
schmeckt auch der Gast! Gern

gehen wir auf Ihre persönlichen
Vorlieben bei der Zubereitung
von Speisen und Getränken ein".
Über Smash Im Clubhaus der
Tennisgesellschaft Gold-Weiß
Gelsenkirchen e.V., Feldmark-
straße 200, direkt am Beginn des
wunderschönen Revierpark
Nienhausen in Gelsenkirchen,
befindet sich das Restaurant
Smash. Ganz der Diner-Tradition
verpflichtet, bietet das Smash
Restaurant mit seinen ca. 80 Sitz-
plätzen beispielsweise Edel-Bur-
ger frisch vom Grill, saftige Ste-
aks, reichhaltige Salate, pikantes
Finger-Food, original Steinofen-
Pizza und zahlreiche andere Spe-
zialitäten der amerikanischen
und italienischen Küche an. Alle
Speisen sind auch zum Mitneh-
men erhältlich. Neben reichhalti-
gen Hauptgerichten finden sich
in der Karte viele köstliche klei-

nere Snacks und „side-orders“
wie Nachos, Hot Dogs, Chicken
Wings oder Mozzarella-Sticks
und viele andere Köstlichkeiten.
Smash setzt, wie Bülent Sak ver-
spricht, beim Wareneinkauf klar
auf qualitativ erstklassige Pro-
dukte. Der Gast ist eingeladen zu
amerikanischen Klassikern, raffi-
nierten Finger Food Freuden
oder einfach nur zu herzhaften
Sandwiches, abgerundet durch
ein vielseitiges Getränkeangebot.
Ausgestattet ist Smash mit 80
Sitzplätzen an Tischen, geeignet
für Zusammenkünfte aller Art,
beispielsweise für Hochzeits-,
Kommunions-, Konfirmations-,
Geburtstags- und Betriebsfeiern
oder Trauergesellschaften.

Sport auf 
Leinwand

Des Weiteren bietet Smash die
Möglichkeit, Sportereignisse auf
Leinwand zu übertragen. Bülent
Sak denkt da ganz besonders an
Schalke-Spiele, an was sonst!
Auch spannende Tennismatches
sind natürlich möglich. 
Öffnungszeiten: Montags bis
sonntags durchgehend 12.00 Uhr
bis 23.00 Uhr.

Die Eheleute Marzena und Bülent Sak, wenige Stunden vor der Eröffnung ihres Restaurants
Smash, freuen sich auf ihre Gäste. Foto: Willi Zimmermann 

Lieferservice
Der Smash-Lieferservice bringt
auch Bestellungen ab 15 Euro bis
zu 5 km im Umkreis ins Haus und
zwar montags bis freitags von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr und
17.00 Uhr bis 21.30 Uhr; sams-
tags v. 17.00 bis 21.30 Uhr; sonn-
und feiertags 17.00 bis 21.30 Uhr.
Kontakt:
Telefon 0209 17 77 07 34. 
Mehr erfährt man unter 
www.smash-gelsenkirchen.de

Top-AIDA-Angebote
mar/blu Rotes Meer: Feb., März 1 W ab 599,-
luna Nordeuropa:23,30.März,6.,13,24.Apr. 1 Wab 629,-
sol Kanaren: Feb. + 2., 9.März 1 W ab 699,-
luna Barbados - Hamburg: 8.März 15 Tg ab 1149,-

3 Tage 4*Mallorca + 1 Woche AIDAmar
27.Feb., 06., 13., 20.März 10 Tage ab 899,-

1W AIDAmar /blu Rotes Meer + 1W Baden 4*AI
 24.Februar,  03., 10., 17.März 

Innen ab 1099,- Außen ab 1199,- Blk ab 1299,-

Türkei mit AIDAdiva: April -Oktober
1 W türk. Riviera (z.B. Sentido Beach Side 5*AI)+ 1 W AIDA
Innen ab 1149,- Außen ab 1299,- Blk ab 1449,-

Beratung & Buchung 0201 8 30 30 40

Angebote Januar - März 1W ab 2W ab
Mallorca: RIU Playa Park 3*HP 274,- 449,-
C. de la Luz: Hipotel Gran Conil 4*HP 369,- 541,-
Türkei: Papillon Belvil, Belek 5*AI 419,- 597,-
Madeira: RIU Palace 4-5*HP 430,- 710,-
Teneriffa: Diamante Suites 4*HP 479,- 749,-
Lanzarote: Lanzarote Gardens 4*HP 559,- 749,-
Fuerte: Esquinzo Beach 4*HP 559,- 799,-
Gran Can: Ifa Buenaventura 3-4*HP 539,- 819,-

Herbstferien    Abflug 19. o. 20.Oktober
Türkei: All Incl. Hane Family Resort, Side 4* 
10 Tg ab 685,- 11 Tg ab 720,- 12 Tg ab 750,-

Kinderfestpreis ab 408,-
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60 Jahre IG BCE OG Katernberg

Gemüse-Trocknungsanlage auf 3/7/10?
Wer kann Angaben dazu machen?

IGBCE OG Katernberg ehrte Jubilare

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
E-Mail: masermann-neumann@t-online.de · www.masermann-neumann.de

dienstbereit für alle Stadtteile - Tag und Nacht
Telefon: 0201. 21 02 71 · Telefax: 0201. 21 18 05

Erd,- Feuer- und Seebestattungen · fachkundige und individuelle Beratung
Erledigung aller Formalitäten · Überführungen von und nach auswärts

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur 
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen 
Policen aller Sterbegeldversicherungen  

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schramm amm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47 

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14 

Anni GehrkeAnni Gehrke 30 12 7230 12 72
Katernberg, Gelsenkirchener Str. 274 

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Jubilare der IGBCE OG Katernberg und Gratulanten nach der Ehrung auf Triple Z
Foto: Stephan Kreß

Der Vorstand der IGBCE OG Katernberg (v. l.): Paul Dieker - Schriftführer, Hermann Kreß - Vor-
sitzender, Georg Rottstädt - Kassierer, Jürgen Muster - Beisitzer, Claus Peter - stellv. Vorsit-
zender, Klaus Mamajek - Beisitzer, Rudi Fuchs - Revisor, Wilfried Teller - Beisitzer, Günter
Bartosiewicz - Revisor, Hermann Neuhaus - Bildungsobmann und Willi Große-Schulte - Revi-
sor. Foto: Stephan Kreß

An einem besonderen Ort ehrte
die IGBCE Ortsgruppe Essen
Katernberg ihre diesjährigen Ju-
bilare. Der Festakt fand auf Zoll-
verein 4/5/11 im Zukunfts
Zentrum Zollverein - Triple Z  -
Katernbergerstraße 107 statt.
Festredner war Thomas Stein-
berg, stellvertretender Bezirks-
leiter vom Bezirk Gelsenkirchen.

Unterstützt wurde er von der Ge-
werkschaftssekretärin Stephanie
Albrecht, dem Ortsgruppen- Vor-
sitzenden Hermann Kreß und
dem Kassierer Georg Rottstädt.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Harry Müller, Franz Goetz
und Paul Wagner geehrt; für 50
Jahre Reinhard Pelka, Dieter Ra-
be, Herbert Dutschke, Klaus

Neubauer und Rolf Sandmann.
40 Jahre sind Ronald Denke,
Heinz Erlach, Horst Bütow, Die-
ter Brandes und  Heinz Münch
treue Gewerkschafter und 25
Jahre Stephan Kreß, Werner- An-
dreas Gaebel, Frank Klein, Fritz
auf der Wiesche und Hulisi Ba-
kir. 

Im Rahmen der Jubilarehrung
feierte die IG BCE Ortsgruppe
Essen-Katernberg ihr 60 jähriges
Bestehen. Der neue Vorstand
konnte rund 100 Teilnehmer be-
grüßen. Die Besucher waren be-

geistert von den Gesangsdarbiet-
ungen des kleinen Chörchens
„Voices in Harmony“aus Wanne-
Eickel und dem Auftritt des Zau-
berkünstlers Kai Wiedermann
aus Duisburg. Es war ein gelun-

genes Fest, zu dem der Veranstal-
tungsort der ehemaligen
Schachtanlage Zollverein 4/5/11
- heute Zukunfts Zentrum Zoll-
verein Triple Z - einen passenden
Rahmen bot.  

SPD Katernberg lädt 
für 11. Januar 2013
zur Bürgerversammlung
„Soziale Stadt - Stadtentwick-
lung in Katernberg“ lautet das
Thema der Bürgerversammlung,
zu der die SPD Katernberg alle
interessierten Bürgerinnen- und
Bürger für kommenden Freitag,
den 11. Januar 2013, in die Se-
niorenbegegnungsstätte des  Lou-
ise-Schroeder-Sozialzentrums

am Joseph-Oertgen-Weg 51 in
Katernberg einlädt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19.00 Uhr. 
Der Vorstand des SPD-Ortsver-
eins Katernberg würde sich über
eine rege Beteilung vieler Bürge-
rinnen und Bürger freuen. Eine
Mitgliedschaft in der SPD ist
nicht erforderlich.

Alle Chorgruppen des Essen-Steeler Kinderchores im Berg-
mannsdom. 
Foto: Michael Cremer,  Öffentlichkeitsarbeit

Steeler Kinderchor im
Bergmannsdom zu Gast
Katernberg. Auch in diesem
Jahr präsentierte sich der Essen-
Steeler Kinderchor mit einem
umfangreichen Repertoire. Ins-
gesamt 130 Sängerinnen und
Sänger des Essen-Steeler Kinder-
chores erfüllten am vierten Ad-
ventswochenende mit ihrem
Gesang den „Bergmannsdom“
am Katernberger Markt. Dabei
präsentierte jede der sechs Chor-
gruppen eine vielseitige Auswahl
an Stücken mit stetem Wechsel
von a capella- Gesang, Klavier-,
Orgel- und Harfenbegleitung. So
eröffneten Konzertchor Kleiner
Chor und Jugendchor das Kon-
zert mit lateinischen Messestü-
cken von Rheinberger und Liszt,
an die die jüngsten Chormitglie-
der aus Vorchor und B-Chor mit
deutschsprachigen Weihnachts-
liedern anknüpften. In gewohnter
Dreistimmigkeit präsentierte der
Konzertchor anschließend Spiri-
tuals auf Englisch und ein Weihn-
achtslied auf Baskisch. Mit
gesanglich anspruchsvollen a ca-
pella Stücken auf Latein und in
Englisch beendete der Jugend-
chor schließlich den ersten Kon-

zertblock. Nach dem stimmungs-
vollen Auftakt des Ehemaligen-
chores, der durch klirrende
Glöckchen und das Peitschen-
knallen während des Stückes
„Petersburger Schlittenfahrt“
untermalt wurde, kam nach der
Pause schließlich vermehrt die
Harfenistin Susanne Bürger zum
Einsatz. Neben der Begleitung
bei einzelnen Stücken von Ju-
gendchor, Kleinem Chor und
Konzertchor präsentierte sie
schließlich in einem Solo das
Stück „Adagio un poco“ bevor
anschließend alle Chorgruppen
für die gemeinsamen Stücke die
Bühne füllten. Mit der traditio-
nellen Zugabe von "Stille Nacht",
in die auch das Publikum mit ein-
stimmte, und einem begeisterten
Schlussapplaus klang das Kon-
zert schließlich harmonisch aus.
Für interessierte Kinder ab 6 Jah-
ren findet am 16. Januar 2013 in
der Zeit von 16-18 Uhr in der Bo-
nifacius-Schule, Kellinghausstr.2,
ein Vorsingen statt. 
Weitere Informationen:
www.essen-steeler-kinder-
chor.de.

Zurzeit recherchiert Karlheinz
Rabas, Leiter der Bergbausamm-
lung Gelsenkirchen-Rotthausen
und des Stadtteilarchivs Rotthau-
sen die Geschichte einer Halle
der ehemaligen Kokerei von Ze-
che Zollverein, Schachtanlage
3/7/10. Die Halle - siehe Foto un-
ten - stand auf dem Zechengelän-
de kurz vor der Brücke der
Zechenbahn, die über die Karl-
Meyer-Straße führt. Diese ehe-
malige Maschinenhalle wurde
nach Stilllegung der Kokerei in
den 1930iger Jahren in eine Fest-

halle umgebaut. Soweit bekannt,
wurde gegen Ende des 2. Welt-
krieges eine Gemüse-Trock-
nungsanlage in die Halle
eingebaut. Bis zur Nutzung als
Festhalle ist die Geschichte der
Halle bekannt. Gesucht werden
Informationen zur eingebauten
Gemüse-Trocknungsanlage und
zum Abbruch dieser Halle. Nach
Auskunft der Baubehörde der
Stadt Essen und auch des Stadt-
archivs Essen sind alle Akten zur
Zeche Zollverein an die Stiftung
Zollverein abgegeben worden.

Rabas: „Bei der Stiftung Zollver-
ein befinden sich aber angeblich
nur die Akten von Zollverein, die
das Welterbe betreffen. Vielleicht
gibt es unter den Lesern des Wo-
chenblattes jemanden, der zur
Gemüse-Trocknungsanlage bzw.
zum Abbruch der Halle nähere
Informationen beisteuern kann.
Für Informationen wäre ich sehr
dankbar“. Kontakt: Karlheinz
Rabas, Tel. 0209-134904. Fax
0209-134908. Mobil 0172-
2693845. E-Mail: karlheinz.ra-
bas@t-online.de.
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Bei der Scheckübergabe (v. li.): Michael Franz, Sigrid Schönberger, Silvia Blaskowski, Andrea
Brieger, Rana Chati-Dia (stellv. Elternratvorsitzende Schalthaus Beisen),  Claudia Sciretta (AWO-
OV Katernberg) und Stephan Henkel. Leserfoto 

AG 60+ Stoppenberg wählte Vorstand
Auf der sehr gut besuchten Jahreshauptversammlung der Arbeitsgemeinschaft 60 + (AG 60 +)
der SPD Stoppenberg am 23. November 2012 stand die Wahl des Vorstandes auf der Tagesord-
nung. Auf dem Foto zu sehen ist der neue (wiedergewählte alte) Vorstand sowie die beiden Vor-
sitzenden der SPD Stoppenberg (von links): Matthias Blackert - Vorsitzender SPD Stoppenberg
-, Josef Jäger, Helmut Hans Jagla, Klaus Rikazewski, Wolfgang Prystawik und Rudolf Jelinek - 1.
Bürgermeister der Stadt Essen und stellvertretender Vorsitzender der SPD Stoppenberg. Es
fehlen: Christiane Schäfer und Friedhelm Balke  Auch sie wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

Foto/Bericht: Ingrid Geßen

Bei der Scheckübergabe (v.l.): Werner Dieker, Prof. Dr. Bernhard Kremens und Dirk Otto (Vor-
standsvorsitzender der Triple Z AG).

Spendenübergabe der AWO an die 
KiTa Neuhof und Schalthaus Beisen

Diekers Geburtstagsgäste spendeten 
6.375 Euro für die Kinderonkologie

Ein Bürger aus Essen-Katern-
berg, der namentlich nicht ge-
nannt werden möchte, ließ sich
im vergangenen Jahr zu seinem
90. Geburtstag Geld schenken
und spendete dieses der Arbeiter-
wohlfahrt in Essen-Katernberg.
Es kam ein Betrag von 360,-- Eu-

ro zusammen. Michael Franz,
Vorsitzender der Arbeiterwohl-
fahrt Kreisverband Essen runde-
tet den Betrag auf 400,-- Euro
auf. Der Vorstand beschloss
dann, diese Spende den AWO-
Kindertagesstätten im Neuhof
und Schalthaus Beisen im Hand-

werkerpark zur Verfügung zu
stellen. Andrea Brieger, Leiterin
der KiTa Schalthaus Beisen und
Stephan Henkel, Leiter der KiTa
Neuhof freuten und bedankten
sich im Namen der Kinder über
diese Zuwendung. 

Werner Dieker, Aufsichtsratsvor-
sitzender der Triple Z AG, konnte
im Dezember des vergangnen
Jahres 6.375 Euro an die Kinde-
ronkologie des Essener Uniklini-
kums übergeben. Das Geld war
beim 80. Geburtstag des Katern-
bergers zusammengekommen.
Statt Geschenken wünschte sich
Werner Dieker von seinen Ge-

burtstagsgästen Spenden für die
Uniklinik.  „Wenn Kinder an
Krebs erkranken, bewegt mich
das sehr. Ich hoffe, dass ich mit
der Spendenaktion etwas helfen
kann“, so Dieker. Prof. Dr. Bern-
hard Kremens nahm den Scheck
für die Kinderonkologie gern
entgegen. Spenden fließen am
Uniklinikum häufig in For-

schungsprojekte oder dienen als
Nothilfe für Eltern der kranken
Kinder: „Mit dem Geld können
wir zum Beispiel Familien aus
dem Ausland helfen, die eine
Therapie ihrer Kinder nicht voll-
ständig bezahlen können“, er-
klärte Prof. Dr.  Bernhard
Kremens bei der Schecküberga-
be. 

Grußwort von 
OB Reinhard Paß 
zum Jahreswechsel

Liebe Essenerinnen, 
liebe Essener,
alle Jahre wieder lassen die „Essener
Lichtwochen“ unsere Innenstadt in
weihnachtlichem Glanz erstrahlen
und erinnern uns auch aktuell wieder
daran: Weihnachten steht vor der
Tür und ein neues Jahr kündigt sich
an. Eine Zeit, in der wir gleicherma-
ßen das vergangene Jahr Revue pas-
sieren lassen und dem neuen Jahr
entgegenblicken. Die Stadt befindet
sich weiterhin auf dem harten Weg
der Haushaltskonsolidierung und
dies hat in den vergangenen Mona-
ten zu vielen Diskussionen in unse-
rer Stadt geführt. Wir arbeiten nach
wie vor sehr intensiv daran, den
städtischen Haushalt in den Griff zu
bekommen. Das ist mit - auch für
mich sehr schmerzhaften Einschnit-
ten verbunden. Die Alternative aber,
nämlich die Stadt quasi Konkurs ge-
hen zu lassen, würde weit schmerz-

haftere Konsequenzen mit sich
bringen. Und wir sind auf einem gu-
ten Weg - es gibt Licht am Ende des
Tunnels: Dank der konsequenten
Fortführung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes ist es uns nicht nur
gelungen, die drohende Überschul-
dung der Stadt Essen abzuwenden.
Vielmehr können wir aller Voraus-
sicht nach im nächsten Jahr erstmals
Schulden tilgen. Wir werden wir
auch in den nächsten Jahren weiter
konsequent sparen müssen, damit
wir nicht nur kurzfristig sondern
auch langfristig die Handlungsfä-
higkeit erhalten und die Essenerin-
nen und Essener die Zukunft der
Stadt gestalten können. Und gerade
in diesem Jahr ist auch im Essener
Stadtbild sichtbar geworden, dass
uns der Konsolidierungskurs die
Möglichkeit gibt, in die Zukunft zu
investieren: Wir konnten uns bei-
spielsweise über ein tolles neues
Stadion an der Hafenstraße freuen,
zahlreiche Fußballvereine können
auf modernisierten Kunstrasenplät-
ze antreten, das Freibad Hesse wird
renoviert und im Uni-Viertel und in
Altendorf am Niederfeldsee entste-
hen neue, hochwertige Wohnquar-
tiere. Damit dies auch längerfristig
so bleibt, daran müssen wir konstant
weiterarbeiten und insbesondere die
knappen finanziellen Ressourcen so
zielführend wie möglich einsetzen.
Wir müssen uns neu aufstellen, um
als Wirtschaftsstandort und als le-
benswerte Stadt wettbewerbsfähig
zu bleiben: Über alle Parteigrenzen
hinweg besteht weitgehende Einig-
keit darin, dass die „Zukunftsstrate-
gie Essen. 2030“ für die erfolgreiche
Entwicklung unserer Stadt notwen-
dig ist. Wir haben damit hier in Es-
sen einen - auch im bundesweiten
Vergleich - bemerkenswert breit an-
gelegtenBeteiligungsprozess mög-
lich gemacht: Nicht nur Bürger,
sondern auch Wissenschaftler, Ver-
bände und unterschiedlichste Inter-
essenvertreter wurden erreicht und
haben mitgemacht. Weit mehr als
3.000 Beiträge wurden über die ver-
schiedenen Beteiligungsformate in
den fünf Handlungsfeldern
Essen.urban, Essen. erfolgreich, Es-
sen.talentiert, Essen.vielfältig und
Essen.engagiert gesammelt. Ich bin
zuversichtlich, dass der Strategie-
prozess „Essen. 2030“ von den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie den
Akteuren aus der Stadtgesellschaft
weiter vorangetrieben sowie von
Wirtschaft und Verwaltung getragen
wird und dass die Strategie starke
Entwicklungsimpulse für unsere
Stadt auslösen wird. Liebe Essene-
rinnen und Essener, natürlich ist das
Jahresende auch die Zeit der guten
Wünsche. Ich habe in diesem Jahr
auf den Versand persönlicher
Weihnachtskarten verzichtet: Statt-
dessen spende ich den bislang hier-
für angefallenen Betrag für die
Aktion Lichtblicke. Sie unterstützt
Kinder, Jugendliche und deren Fa-
milien aus NRW, die in eine mate-
rielle, finanzielle oder seelische
Notlage geraten sind, und leistet da-
mit ganz praktische Nachbarschafts-
hilfe vor Ort. Umso herzlicher
wünsche ich Ihnen allen nun auf die-
sem Wege ein und ein gutes, gesun-
des neues Jahr 2013.

Ihr Reinhard Paß
Oberbürgermeister

OB Reinhard Paß

Jubilare und neue Mitglieder der Kolpingfamilie v. links: Bernhard Rath (60jährige Mitglied-
schaft), Diakon Franz-Stephan Bunger; die neuen Mitglieder Dieter, Natalie und Sieglinde
Kruse, Vorsitzender Hans Pfeifer, Michael Weber (50 Jahre Mitglied) und Rudolf Norpoth (60
Jahre). Alfons Prumbs

Jubilare und neue Mitglieder.....
Die Kolpingfamilie St.
Joseph/Hl. Geist Katernberg ehr-
te am Kolpinggedenktag Michael
Weber für 50jährige Mitglied-
schaft, Bernhard Rath und Ru-
dolf Norpoth für ihre 60jährige
Mitgliedschaft im Kolpingwerk.

Aloys Hütten konnte an der Eh-
rung für seine 60jährige Mit-
gliedschaft nicht teilnehmen. Des
Weiteren wurden Sieglinde, Die-
ter und Natalie Kruse in die Kol-
pingfamilie aufgenommen.
Mit einem gemeinsamen Gottes-

dienst in der St. Joseph Kirche
begann die Feierstunde zum Kol-
pinggedenktag, dem sich ein ge-
mütliches Beisammensein im
Gemeindezentrum anschloss. 

 !"  $% &'"( %)*+ +,% -)') .(//)%%)*+)-0  ! 1(""$2'!)%
&'"($2'! "#$%&

!"##$#% !"%' ()*(+ , "(&))*+,,-./0(1
-#$'. )+)(/(01 (() , 234 )+)(/ ( 01 (( ++

555'%6""7389#%*38"67389':#'

 !" $%& '()*"+,-
%2 ./011
:8%;7 <%=>6%?3@A93"A6@ :#% B-C

32 /2021
4+#56(,, 34021
78(940,.,, :(0 ;(9,9./(10 <=><?
@(AB-6, C+1 :(1 D/1:(1 /10(9(0 %./0(0
 !"#$%! ' ()"*+,- '.!/)")*+"

012 +,3 42 )55!" 6)7"$8)*!

 /!9$)5$:$!"* )+; <(=

1+3$=  !)* +,3  8>3)



1 l = 0,24/0,22)
Kasten 12x 0,7/0,75 l

1 l = 0,48/0,44 / Kasten 12 x 0,7/0,75 l

1 l = 0,48/0,44  / Kasten 12x 0,7 l/0,75 l

1,99+ 3,30 Pfand

3,99 + 3,30 Pfand

1 l = 0,64 / Kasten je 20x 0,5 l

1 l = 1,19/ Kasten je 20x 0,5 l

11,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,20 / Kasten  20x 0,5 l

11,99 + 3,10 Pfd.

6,49
+ 3,10 Pfand

11,99
+ 3,10 Pfand

10,00+ 6,20 Pfd.

Mineral und Medium

Mineral und Medium

Orange
und

Zitrone

3,99 + 3,30 Pfand

1 l = 0,50  / Kasten 12x 1-l-PET

5,99 + 3,30 Pfand

PET, Mineral und Medium

1 l = 0,50 / Kasten 12 x 1 l

Mineral und Medium

5,99 + 3,30 Pfand

1 l = 1,10/ Kasten je 20x 0,5 l

10,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,20 / Kasten je 20x 0,5 l

11,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,40 / Kasten je 20x 0,5 l
Naturtrüb

13,99 + 3,10 Pfd.

1 l = 0,50 / Kst. 2x20x 0,5 l

1 l = 1,20 / Kasten  20x 0,5 l

11,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,20 / Kasten  20x 0,5 l

11,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,50/ Kasten  20x 0,5 l

14,99+ 3,10 Pfand

1 l = 0,25  Kasten 12x 0,7

2,99 + 3,30 Pfand

Mineral,
Still u.

Naturell
1 l = 0,25 / Kasten 12x 1 l PET

2,99 + 4,50 Pfand

Orange
und

Zitrone
1 l = 0,49 / Kasten 12x 1 l PET

4,99 + 4,50 Pfand

1 l = 0,46 / Kasten 12x 1 l PET

5,49 + 4,50 Pfand

1 l = 0,24/0,22 / Kasten 12x 0,7/0,75 l

1,99 + 3,30 Pfand

Mineral
oder
Still

1 l = 1,20 / Kasten je 20x 0,5 l

Pils

+++ PALETTENWEISE SUPERPREISE +++ PALETTENWEISE SUPERPREISE +++

1 l = 0,40/-,37 
Kst. = 12 x
0,7/0,75 l

Feine Perle
oder Stille Quelle

3.33
+ 3,30 Pfand

Landfürst Pils

Stille Brunnen
Feine Perle
o. Naturelle
(ohne Kohlensäure)

1 l = 0,36 / Kasten 12x 0,7 l

2,99 + 3,30 Pfand

Klassischer
Sprudel

1 l = 0,40,37 / 12x 0,7/075 l 

3,33 + 3,30 Pfand

1 l = 0,70 / Kasten  20x 0,5 l

6,99+ 3,10 Pfand

9,99+ 3,10 Pfand

Spezial
1 l = 0,99 / Kasten  20x 0,5 l

12,29+ 3,10 Pfand

1 l = 1,23 / Kasten 20x 0,5 l

Alt

1 l = 0,36  / Kasten 12x 0,7 l

2,99 + 3,30 Pfand

Orange fit/Zitrone Fit

Paderborner

1 l = 0,70 / Kasten  20x 0,5 l

6,99+ 3,10 Pfand

Mineral + Naturell + Still

1 l = 0,59 / Kasten  20x 0,5 l

5,99+ 3,10 Pfand

Irrtum vorbehalten

DOPPELPACK

DOPPELPACK

1 l = 0,42
Kasten 12x 1-l-PET

4,99 + 4,50 Pfand

Mineral, Still Naturell

1 l = 1,20/Kasten je 20x 0,5 l

11,99+ 3,10 Pfand

24,00+ 6,68 Pfd.

1 l = 1,20 / Kasten  2x 20x 0,5 l

Mineral und Medium
1 l  = 0,33 l

Kasten 12x 1,0 l PET

3,99 + 3,30 Pfd.

First Class

Mineral
und
Still

Streusalz vorrätig!

25-kg-Sack 9,99

BEQUEMES PARKEN UND LADEN
AUF DEM HOF

DIREKT VOR DEM TOR!

Geöffnet: mo. bis fr. 8.00 bis 19.00 Uhr
samstags: 8.00 bis 16.00 Uhr

Kartoffeln Cilena
HKL 1 5 kg 2,99  10 kg 4,99

6x 1,5 l
1 l = 0,55
zzgl. 3,00 Pfd.

6x 1,5 l
1 l = 0,61
zzgl. 3,00 Pfd.

6x 0,33 l
1 l = 2,02
zzgl. 0,48 Pfd.

3.00 4.99 5.49

3.99
DOPPELPACK!!!

Mineral, Still

2x 12x 0,7/0,75 l
1 l = 0,18/0,17
zzgl. 6,60 Pfd.

Mineralwasser Mineralwasser

+ 6x 0,33 l
GRATIS

STAUDER nach Wahl
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Ökumenische Aktion auf 
dem Schonnebecker Markt
Das Wetter war dieses Jahr ganz
brauchbar, als die drei
Schonnebecker Kirchengemein-
den ihre alljährliche Weihnachts-
aktion auf dem Marktplatz
durchführten. In den Vorjahren
wurden die Akteure häufig auf
ihre Standfestigkeit bei Eis und
Schnee oder Dauerregen gete-
stet. Erneut kamen viele
Besucher zu der traditionellen
Weihnachtsbegegnung auf dem

Markt; man trifft sich eben dort.
Kaum war der Pavillon aufge-
stellt und der Glühwein heiß, da
kamen die ersten Besucher, lie-
ßen sich mit Kaffee, Tee und
Glühwein aufwärmen. Die
Helfer verteilten während der
Marktzeit hunderte von Weih-
nachtsgrüßen mit der Weih-
nachtsgeschichte und Informat-
ionen über die Gottesdienste an
den Festtagen. Das Posaunen-

ensemble sorgte mit weihnacht-
lichen Klängen für eine
Wohlfühlatmosphäre. Um einen
der  Preise zu ergattern, rätselten
viele beim Quiz über die
Weihnachtsgeschichte mit. Eine
aufgeräumte Stimmung förderte
auch manche Gespräche über
Gott und die Welt bis zum
Mittag. 
Fotos (li) und Text:
Bernd Haske

NEU+++NEU+++NEU+++NEU+++NEU+++

Dunkel11.99

11.99

Kst. 20x 0,5 l
1 l = 1,20 
zzgl. 3,10 Pfd.

Kst. 20x 0,5 l
1 l = 1,20 
zzgl. 3,10 Pfd.
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